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K u r r e n d e .
Daß vermöge höchster Entschliessunq der auf die Ausfuhre der

Knoppcrn pr. , ft. 15 kr. vom Mctzen btshcr bestandene?oll derzeit
auf 5. Kreuzer für den Mchcu hcrabgesezt, uud demzufolge die Ein«
leitung getroffen worden, oasidieEinhebung dieser verminderten Zoll-
gehührmit dem 15. d M . der Anfang zunehmen habe, wird gemäß
eingelangten hohen Hofk^mmerdekrets vom 27. v. M. Iidermanl?, dem
daran llegt > zur Wissenschaft, uud Venehmung. bekannt gemacht.

Laidach, den ^ . S ip t . 1799°

zm — « ^ " " — - ^
Von dem Ortsgeri-ßte'der LanVesfürstl. Probstey Neustadt! w i w

hiemit be annt gemicht, daß alle jene, welche bei dcm Verlaße des Ver-
stoßenen Johann Euschlln, und der Maria Anna Malovatz verwlttlbt
gewesenen ;kusch in aus was immcr für einem Nechtstilel eine Forde-
rung zu stillen gedenken. solche bey der auf dcn 27. k. M . Sept. l. I .
Votnnttag um 9 Uhr bfstimttn Anmeldungs» Tagsatzung in der Orts-
genchts Kanzln so qewiß anbringen sollen, wie im widrigen diese bei«-
d n VerlassensckÄflen der Ordnung naH abgehandelt, und eingeantwore
tet werden würden. Plobstcy Ncustadll den 31- Aug. 1799°

Von dem Ortsge' ichte der Landcsfürsil. Probstey Neustadt! wird
anmit bekannt gemacht, daß die Johann Kuschlinischen Realitäten m
Kandia ausser der StadtNeustadtl auf 9 Jahre als seitMichaells d. I .
dtshin 1308 an den Metstdiethcnden in Bestand hindangegkben werden,
und zur diesfaMen ^lzitazion die Tagsatzung auf den 26. k.M- Sepk.
in dem Johann KusckllNlsckenHause zu Kandia um 9 Uhr ftüh bcstlmr
worden sey. Diele Realitäten bestehen in einem gemauerten Hause aw
der Landstrasse mit einem dabey liegenden Kuchelgarten , in zweyen ge-
mauerten Stallungen, und darauf befindlichen Zweyen Dröschtheemn,
und eine Heuschupfen, in zweyen Aeckern, und endltch in einer H a r - -
psen von 11. Standt. Den diesfalligen Anschlag, !und disVidingnüs^
ANnnm sowohl in dieserAnManzlei, als auch bei demMaffa Kum-



M korHrnVarlhelmeAnldnSchebenig Verwaltet derKommendaNeu^
M siadtl eingesihen werden. Probstcy Neustadll den 31-Aug. 179?.

U C i r c u l a r e.
U Aus dem unterm 4ten currenriz eingelangten Hofkanzleide-
» krete vom 24. v. M. wird hiemit zur allgemeinen Nachachtungswls-
» senschaft kund gemacht, dajj Seine Majlstät die Sludelltenstiftun-
U gen ihrer eigenen Stäatönutzlichkeit wegen vor Entrichtung der Erb^
« steuer gnädigst zu bestelln geruhet haben.
» , î albach am 7. September 1799.

U Von der Herzog. Auerspergischen Herrschaft Wachsenstein in
V Istrien wlrd denjenigen, dte auf den Verlaß des Herrn Johann Nepo-
» muk Lukanitsch glweftmn Kontrolor bel obgedachter Herrschaft nun
W seel. welch immer gegründete Forderungen zu machen sich berechtiget
U glauben, hiemit bedeutet: daß sie solche den 4ten k. M. Oitober d. I .
M Vormittag um 9 Uhr ln der Hcrcjchajlllchtn .̂ anzley ln be i l ^ , oder
R (welches zur Erleichterung der Partheyen geschieht) in derHerzogl.
M Inspektionü-Kanzley in Laibach so gewlß anmelden , und ihre Rechte
» darthun sollen , als im wldrtgen der Verlaß abgehandelt, und den cr-
» klärten Erbin eingeantwortel wcrdcn wurde.
U Herrschaft Wachsensteln den 3' September 1799.

> Von dem Ortsgmchte dcr Herrjchaft Weisscnstein wird durch
U gegenwärtiges Edikt allen denjenigen, denen daran qelcgen, anmlt
» bekannt gemacht: ES ftie von dem Gerichteil: die Eröjnung eineS
U Konkurses über das gesammtc im Lande Kram befindliche bewegliche,
U und unbewegliche Vermögcn des Georg PlantsHkg dießherrschaftl.
M ^)albhübler zu klein Mlalschou gcwlUlgec worden.
I Daher wlrd Jedermann, der an erstgcdachten Verschuldeten
M eine Forderung zu stellen berechtiget zu fein glaubt, anmit erinnert, bei
U der auf den 29. Ottoocr l- I . hienut angeordneten Tagsatzung wlder
> den Zum Vertretter aufgestelten Herrn IusttMr Thomas Koschiel dZe
W Nichtlgke't leines Anspruches , <o wte daS Recht, Krast dessen er M
» diest, oder jene Klaffe gejezt zu werden verlanget, sumariscd zu er-
> weisen, als in widrigen nach Verfileffung des erstvestlmmten Ter-
W wlns ?tiemand mehr angehöret werde, und jene, welche ihre Horde-



rungm an diesen Tage nicht angemeldet haben, in Rücksicht dcs ge-
samten im Lande Kram besindllchenVermsgens des eingallgsbenanntcn
Verschuldeten, ohne Ausnahme auch dann abgewiesen sein zolle, wenn
ihnen auch wirklich em c<)mpeiü'3w)N5-Recht gebührte, oder wenn sie
auch ein eigenthümliches Gut von der Massa zu fordern halten , oocr
wenn auck chre Forderurg auf ein liegendes Gut des Verschuldeten
vorgemcrktt wäre, daß derley Gläubiger vielmehr, wenn sie in die
Maffa schuldig ftm sotten, die Schuld ungehnwert deS ^ o m p ^ M .
t,s>n3 Elgeuthums oder Pfandrechtes, das ihnul ansonst zu staitcn
gckonlmen wäre, abzutragen gehalten werden würden-

Zugleich wu-d oenen dießfalltgen Gläubigern hiemit angedeu-
tet , daß nach den bestehenden Gesetzen du dir auf den 29. Ol'tobcr
l- I . ang.ordltttcu Ta^satzung eine güttkche Ausgleichung wo möglich
3U Slcmde zu önnqen versucht werden würde.

ortögevlcht dcr Herrschaft Weissenstem den 3. Sept. 1799-

D a von verschiedenen GegendenMriefe an Kriegsgefangenen
hiesigen Kausikutett, und Privaten zur Bestellung Übermacht, und von
besagten Personen unmittelbar denKnegsgefangenen zugestellet werden,
dieses aber den höchsten Absichten entgegen sieht, so werden Sie in Fol-
ge hohen LandebdauptmannschaftlichenAustrugs von 21. und ssms-
ämiltchm luümarz von 24. Empfang 27. August d. I . Nro. 2 ^ ge-
warnet, daß Sie die erhallenden an Kriegsgefangene lautenden Br iee
an das k. k. kMiltsäl-Oberkommando abgeben sollen, indem seloe nur
durch diesen Weg an lhre Bestimmung zu gelangen haben.

Stadlmagtssrat Moach den 30. August 1799-

K u r r e n d e .

,^ D a es Hocksien Or ts , den auf die Ausfuhre ächter inländit
Wer Potasche blshcr bestandenen Zoll dergestalt zu erhöhen, bejun-
deu worden tst, daß der^lbe vom i s .Sep l . d . I . angefangen, an
ver böhmlschen, mähnschen, und schlesischen Gränze mtt 4 Gulden
s^? Zentner abgenohmen werden solle; so wird dlese höchste Ent-
Ichlleßung aus eingelangten hohen Hofkammerdelret vom 13- des
vemoßenen, empfangen den 2. d- M - zur allgemeinen Benehmungs-
"'mnschaft hiemtt eröfnet. Laibach den 4. Sept-1799.



M K i z i t a z i o n.
W Den 79. Sept- d. I . werden im Varon Nauberis. Hause Nr. 204.
W Mtt der Domklrche gegenüber früh vz>n 9 bis 12 Uhr, und Nachmittag

von 3 bis 6 Uhr verschiedene Effekten alsMannslleidung, Leib und
Tilcbwäjch, Kasten, Tische, und Sessels durch Versteigerung gegm
baare Bezahlung hiudanngegeben.

Marktpreis des Getraids aWer in Laibach den i4-Seot^ 1799°
^. l>r.;Ä. lkr.jfi. l f r . ,^

Waitz ein halber Wiener Metzen - - - 1 54 1I52 izzo ^ >
Kukuruz - « - - Detto - - - - —' j !— !
Korn - - - - - Detto - - - - 1^52! 1 48 l 45 l
Gersten - - - - Detto - - - - — — 1 — _<. / s
Hirsch - e - - Detto - e - - ^ — __ .
Haiden - - - - Detto - - - - 1 Zi ___„__ _̂
Haber - - - - Detto - - - - 1 isz— —

Magistrat Laibach den 14. Sept. 1799.
Auto Paueschs. Raitoffizien

Verstorbene zu Laibach im Monat Sept. 1799. ^

Den rz. Gcrtr. Goriankin, Witt ib, alt 86 Jahr nächst St. Florian Nr. Z5-
— 14. Maria Tscherlein, Aufsehers Tochter, alt 1 Jahr, in dcr Kothgass? 130

MariaMedoschin, Wirths Tochter, alt 1 Jahr, inKrakau Nr. 5?.
— 15. Thomas Christoph, bürgl. Väckenmeister, alt 82 I . (Zt. P^crsv. 14>
— — Paul Tanschk, ein Koch/ alt 43 Jahr, in Krakau Nr. 1 z<
— i b. Urban Jeglitfch, alt 13 Jahr, Pollanavorstadt Nr. 24. ,

Anna Vrcierin, Meßners Tochter, alt 1 I . in Alumnat Nr. 226. !
Todtgebohren des Ioh. Toberles s. S . N. in Tirnau Nr. 68.

— — Matthaus Leuz, ein Salz-Händler, alt z 8 Jahr, in der Kothgasse 130.
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